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Lehrplan der WKÖ zur Weiterbildung des Wertpapiervermittlers; 
hier: Anhörung durch den Bundesminister für Wirtschaft, Familie und Jugend 
 (GZ BMWFJ-30.599/0150-I/7/2012) 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 
Die Finanzmarktaufsichtsbehörde bedankt sich für die Gelegenheit, im Vorgriff auf die am 

1. September 2012 in Kraft tretenden Regelungen gemäß § 136a Abs. 6 und § 136c 

GewO 1994 i.d.F.d. Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 99/2011 zum Entwurf für einen Lehrplan des 

Fachverbandes Finanzdienstleister zur Weiterbildung des Wertpapiervermittlers Stellung 

nehmen zur dürfen. Wir begrüßen sowohl die zügige Umsetzung der vorgenannten 

Gesetzesnovelle zur Einführung des Wertpapiervermittlers durch den zuständigen 

Fachverband als auch den weitgehend gelungenen Aufbau des Lehrplans. 

 

Zu § 5 „Inhalt der Weiterbildung“ erlauben wir uns, die folgenden Anregungen vorzubringen: 

 

Es wird angeregt, die Untergliederung der Module in den Erläuterungen zum 

Ausbildungsinhalt zur Stärkung von Klarheit und Bestimmtheit jeweils nach „Thema“, 

„Methode“, „Schwerpunkt“ und „Ziel“ der den Modulen zugeordneten 

Weiterbildungsmaßnahmen zu strukturieren, wobei im „Thema“ der Gegenstand der jeweiligen 

Weiterbildungsmaßnahme titelartig beschrieben wird, zur „Methode“ die in der 

Weiterbildungsmaßnahme jeweils gewählte didaktische Vorgehensweise angegeben wird, der 

„Schwerpunkt“ einen Überblick über die Inhalte der Weiterbildungsmaßnahme bietet und mit 

dem „Ziel“ die Erfolgsparameter der jeweiligen Weiterbildungsmaßnahme definiert werden. 
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Zum Modul 2 „Wertpapierdienstleistungen“ wird zudem angeregt, einen Schwerpunkt auf die 

Vermittlung von Kenntnissen über die Rechte und Pflichten von Wertpapiervermittlern bei der 

Erbringung von Wertpapierdienstleistungen zu legen, und dabei wesentliche Inhalte wie 

insbesondere Verschwiegenheits-, Auskunfts-, Informations- und Offenlegungspflichten, das 

Verbot des Haltens von Kundengeldern, Regelungen für persönliche Geschäfte oder 

Anforderungen organisatorischer Art an den Wertpapiervermittler (z.B. Orderlauf) zu 

berücksichtigen. Die Weiterbildungsmaßnahme zum Eignungs- und Angemessenheitstest 

sollte explizit eine Schulung über Kundenkategorisierung und Wohlverhaltensregeln 

umfassen. 

 

Wir ersuchen um Berücksichtigung unserer Anregungen bei der Bestätigung des Lehrplans 

zur Weiterbildung des Wertpapiervermittlers. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Finanzmarktaufsichtsbehörde 
Bereich Integrierte Aufsicht 

 
Für den Vorstand 

 
 

Dr. Sergio Materazzi, LL.M. 
 
 

Dr. Christoph Seggermann 
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